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GLASGEWÄCHSHAUS-MONTAGE:
DAS BIO-TOP T-LINE VON HOKLARTHERM 

Das Gewächshaus Bio-Top von Hoklartherm ist ein hoch-
wertiges Glasgewächshaus in praktischer Größe. Um die 
Optik des Gewächshauses als Garten-Mittelpunkt zusätz-
lich zu verstärken, wird in diesem Fall die „t-line“-Version 
verwendet. Das engere Verglasungsraster verleiht im 
Zusammenspiel mit den �ligranen Zierelementen, dem 
Gewächshaus einen verspielten, englischen Hauch. Durch 
einen gemauerten Sockel auf dem das Gewächshaus auf-
gesetzt wird, kann dieser Eindruck noch verstärkt werden und 
macht das Bio-Top t-line“ somit zu einem echten Highlight 
im Garten. Das umfangreiche Zubehör bietet zusätzlich 
viele Möglichkeiten, das Gewächshaus nach seinen eigenen 
Anforderungen zu gestalten. Was jetzt noch bleibt, sind 
zwei Fragen, die sich wohl jeder angehende Gewächshaus-
Besitzer stellt: Wie komplex ist die Montage von einem 
Glasgewächshaus und was muss ich dabei beachten? Um 
euch ein gutes Bild zu vermitteln, haben wir den Au�au 
eben jenes Bio-Top t-line von Hoklartherm begleitet:

PLANUNG DES STANDORTES:
Dies sollte im Vorfeld gut überlegt sein. Werden zukün�ige 
Beete das Gewächshaus einrahmen? Wie soll der Weg zum 
Gewächshaus verlaufen und wohin soll der Eingang zeigen? 
Alles Fragen, die wenn nicht vorher gut überlegt, später 
Überraschungen bringen können. Das zusätzliche Einplanen 
eines Weges rund um das Gewächshaus ist zum Beispiel bei jeder 
Größe ratsam. Bei dem jetzigen Projekt, wird der weitere Garten 
erst nach der Konstruktion des Glasgewächshauses angelegt.

STEINIGER ANFANG: DAS FUNDAMENT

Nach der Planung, folgt das Umsetzen. Zunächst wird 
die Gewächshausfläche ausgemessen und die Ecken mit 

jeweils drei Holzpfählen abgesteckt. Dadurch entsteht im 
Zusammenhang mit zwei waagerecht angebrachten Holzlatten 
ein 90° Winkel, der uns einen guten Eindruck von den 
zukün�igen Dimensionen vermittelt. Die Schnüre die dann 
anschließend von Ecke zu Ecke gespannt werden, bilden eine 
klare Richtlinie für das Ausheben des Fundamentes. Zunächst 
werden die Grassoden entfernt und die Erde anschließend bis 
zu einer Tiefe von 70 cm ausgehoben. Die Breite von 25 cm ist für 
das Fundament vollkommen ausreichend und wird gleich nach 
dem Schaufeln mit Beton ausgefüllt. Zum Schluss wird noch 
eine Bewährung aus Eisenstangen in das Betonfundament 
eingefügt, um eine gute Stabilität zu gewährleisten.

Tipp: Falls später Wegplatten in das Gewächshaus ver-
legt werden sollen, darf am späteren Eingang zu dem 
Gewächshaus das Fundament nicht zu hoch angesetzt 
werden. Es lohnt sich also, jetzt schon etwas Platz zu 
lassen.

GUT GESETZT: DER GEWÄCHSHAUS-SOCKEL

Nachdem das Betonfundament ausgehärtet ist, kann die 
Arbeit an dem gemauerten Gewächshaus-Sockel beginnen. 
Zwischen dem Fundament und dem Sockelmauerwerk wird 
eine Folie als Feuchtigkeitssperre eingearbeitet. Für eine 
bessere Optik werden die Steine im Verband gemauert und 
anschließend verfugt. Ist der Sockel ausgetrocknet, kann 
die wirkliche Montage des Glasgewächshauses beginnen.
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BAUKASTEN STAUNEN: SEITEN- UND GIEBELELE-
MENTE:

Nach dem Auspacken aller Teile hil� es, die Seitenteile 
und Giebelelemente (Frontseite des Gewächshauses 
und die Rückwand) auf dem Rasen auszulegen. 
Das verscha� den nötigen Überblick und ver-
hil� zu einem logischen Schritt-für-Schritt-Vorgehen.

1. SCHRITT: ZUSAMMENSCHRAUBEN DER GIEBEL-
WAND (2X)
Zum Glück ähneln die Gewächshaus-Bausätze von 
Hoklartherm einem gut durchdachten Puzzle. Randsprossen, 
Bodenpro�le und die Kunststo�verbinder sind logisch 
sortiert und zugeordnet. Die vorher zurechtgelegten 
Aluminiumpro�le sind schnell nach Anleitung durch die 
Sechskantschrauben miteinander verschraubt. Nun muss 
der erste Giebel auf dem Sockel aufgestellt werden und 
sich zunächst erst einmal selbst halten, während der zweite 
Giebel vorbereitet wird. Das klappt mit einem nützlichenTrick: 
Eine Bockleiter und etwas Verpackungsmaterial stabilisieren 
den leichten Rahmen bis dieser durch ein Seitenteil gestützt 
wird. An dem späteren Pro�l des Gewächshauseingangs 
werden zuletzt noch die Tür-Scharniere angeschraubt.

2. SCHRITT: MONTIEREN DER SEITENTEILE (2X)
Die Seitenwände folgen dem gleichen System wie die Giebel 
und sind, nachdem sie vorher entsprechend auf geradem 
Boden ausgelegt wurden, schnell zusammengebaut. Nach 
dem Aufstellen können die zukün�igen Seitenwände des 
Glasgewächshauses mit den Giebelelementen verschraubt, 
und die Ecken jeweils mit Silikon abgedichtet werden.

HOCH HINAUS: GIEBEL UND DACH:
Das Firstpro�l ist schnell zur Hand. Doch fehlt noch ein 
wichtiger Bestandteil, der die spätere viktorianische Optik des 
Gewächshauses verstärkt und zusammen mit dem engeren 
Verglasungsraster, sowie dem Sockel, ein harmonisches 
Gesamtbild ergibt – die Zierelemente. Die Elemente lassen 
sich in eine dafür vorgesehene Nut am Firstpro�l einschieben 
und verschrauben. Diese Schrauben werden später zusätz-

lich mit einer kleinen Kappe vor Witterung geschützt. Jetzt 
kann der soeben montierte Giebel (Firstpro�l) mit der 
bestehenden Gewächshaus-Konstruktion verbunden werden. 
Eine Aufgabe, die etwas Feingefühl erfordert. Sobald dies 
fertig ist, steht die Grundkonstruktion. Bevor wir aber mit der 
Verglasung beginnen können, wird die gesamte Konstruktion 
mithilfe eines Messgerätes �nal auf dem Sockel aus-
gerichtet und mit den Eckstücken aneinander verschraubt.

DURCHSCHAUT: EINSETZEN DER GEWÄCHSHAUS-
VERGLASUNG:
Jetzt wird es interessant: Mit einem Saugnapf-Gri� können 
die Glasscheiben sicher transportiert und in die Rahmen des 
Gewächshauses eingesetzt werden. Es gilt die Regel: Die Ecken 
immer zuerst verglasen – auch im Giebel. Schlussendlich, 
wenn alle Seitenscheiben eingesetzt sind, werden schon 
einmal die Gummidichtungen im Firstbereich an den Ecken 
und im Bodenpro�l angebracht. Das Dachfenster samt auto-
matischem Fensterheber wird zum Schluss eingesetzt. Dieser 
enthält in einem Kolben eine spezielle Flüssigkeit, die sich 
bei Wärme ausdehnt und so automatisch das Gewächshaus 
lü�et. Wichtig dabei: Der kleinere Hebelarm sollte parallel zum 
geschlossenen Dachfenster angebracht sein. Nachträglich 
kann durch eine kleine Stellschraube an dem Fensterö�ner 
die gewünschte Ö�nungstemperatur eingestellt werden.

GRIFFIG: TÜRELEMENTE ZUSAMMENBAUEN:

Für das grobe Ganze fehlt jetzt nur noch die Montage der 
Gewächshaus-Tür. Diese wurde in zwei Teilen geliefert 
und ist größtenteils vormontiert. Hier werden auf jeden 
Fall vier Hände gebraucht um die Türelemente mit dem 
vorher montierten Scharnier auf eine Linie zu bringen. 
Anschließend wird das Schloss eingesetzt und ver-
schraubt. Türfeststeller und Magnet-Türfeststeller folgen.

Jetzt fehlen noch die mitgelieferten Regenwasser-
Fallrohre. Diese werden mit den angebrachten Halterungen 
an den Eckpro�len des Gewächshauses verschraubt. 
Eine montierte Verkleidung des oberen Gewächshaus-
Sockels verhindert später stehendes Wasser auf dem 
Mauerwerk des Gewächshauses und wird zunächst 
mit den Pro�len auf der Außenseite verbunden, bevor 
die Eckstücke mit schwarzem Silikon verklebt werden.
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NÜTZLICH: PRAKTISCHES GEWÄCHSHAUS-ZUBE-
HÖR:
Wie schon erwähnt, wird der zukün�ige Garten-
Mittelpunkt neben den Zierelementen noch durch weiteres 
Gewächshaus Zubehör praktischer. Das zusätzlich bestellte 
Beschattungssystem enthält zwei Beschattungsrollos und 
wird am Giebel mit einer verzinkten Kette angebracht. Durch 

ein einfaches Zugband können diese Rollos ausgerollt und 
eingehakt werden. Schatten spenden ist so leicht gemacht.

Sie wollen sich auch den Glasgewächshaus-Traum 
im Garten verwirklichen? Schicken Sie uns eine 
Anfrage oder lassen Sie sich telefonisch beraten.

Wir von Hoklartherm stellen in eigener Fertigung mit viel Liebe Gewächshäuser, 

Gartenpavillons, Windschutzelemente sowie Sommer-/Wintergärten her.

Fragen Sie einfach und unverbindlich bei uns an - Wir beraten Sie gerne.

DIREKT VOM HERSTELLER


